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Täglich ein positiver Impuls 

für eine erfüllte 

»Partnerschaft und Liebe«.

»Partnerschaft und Liebe« ...

... ist ein faszinierendes Thema, das jeden angeht und 

mit diesem Kalender erhältst du eine »Gebrauchsanwei-

sung«, wie du deine »Liebesbeziehungen« interessanter 

und erfüllender gestalten kannst.

Die Liebe ist in Wirklichkeit ein Weg, ein Weg, auf den 

man sich miteinander macht, um letztlich bei »sich 

selbst« anzukommen.

Die Liebe selbst ist der Lohn der Liebe.



Dieser etwas anders entwickelte Kalender schenkt dir 

jeden Tag einen geistigen Impuls, bewusster wahrzu-

nehmen und ihn in dein Leben zu integrieren.

Viele Tages-Impulse wurden so gestaltet, dass die 

nächstfolgenden auf dem vorhergehenden Impuls auf-

bauen, um das Wissen zu vernetzen.

Lass dich also jeden Tag von diesen Wortsaaten inspirie-

ren und du wirst immer mehr erkennen, dass du »dich 

selbst« zum idealen Partner entfaltest.

Ich wünsche dir viel Spaß und Freude und ein »liebe-

volles Miteinander und Füreinander« und ein wirklich 

erfülltes Leben in Liebe.

dein

Kurt Tepperwein 



1. Janu ar

Mit Freude

empfängs t du heute den 

»Liebesführerschein«

und säs t jeden Tag

Gedanken und Worte

für eine s timmige

Partnerschaft!

J a n u a r



    2. Januar

 

          Die meisten 

       Probleme in einer 

        Beziehung beruhen 

       auf der Verwechslung von 

          Verliebtheit mit Liebe.  

           Für das Menschsein ist 

           Verliebtheit und Liebe 

            wichtig, aber sie haben      

           wenig miteinander zu tun.



3. Januar

Wenn zwei Menschen 

wirklich wollen, 

dass ihre Beziehung hält, 

werden sie auch einen Weg 

dahin finden.



  4 .  J A N U A R

    Erwartungen sind der 

  Hauptgrund für den 

 Beginn vieler Beziehungen, 

  aber auch für deren Scheitern.



5. Januar

Mache dir bewusst, 
was für dich das Wertvolle 

an deiner Beziehung ist. 

Und teile es deinem Partner mit. 



6. Januar

Ist deine Beziehung f l e x i b e l  genug, 

um sowohl innige Nähe als auch 

genügend Freiheit und 

INDiViDUALITäT zu bieten? 

Falls nicht, frage dich, 

wie sich diese Flexibilität erreichen ließe. 



Jeder wünscht sich, für den 

anderen etwas ganz Besonderes 

zu sein, ihm wirklich wichtig 

zu sein. Finde heraus,  

inwieweit du für den anderen 

etwas ganz Besonderes bist.  

Erkenne und lebe so die 

Einmaligkeit deiner Beziehung.

7. Januar



    Mache dir bewusst, welche 

        du in deiner 

     Beziehung hast und inwieweit 

          eine Beziehung diese erfüllt. 

            Und dann  

Erst wenn du deine Bedürfnisse , 

hat der andere eine  

   sie zu   

8. Januar



9. JANUAR

Die Unterschiede 

zwischen euch können 

noch so groß sein,  

wenn ihr f l e x i b e l  u n d 

b e r e i t  s e i d ,  euch 

w i r k l i c h  a u f e i n a n d e r 

e i n z u l a s s e n ,  f indet 

sich ein Weg 

zur gemeinsamen 

Erfüllung.



                   10. Januar

      Die meisten schätzen eine 
echte Beziehung sehr, wissen 

aber nur wenig darüber, 
wie man sie erreicht und 

bewahrt, wenn man sie hat. 
Eine Voraussetzung dafür ist,  
miteinander in Verbundenheit  
           und zugleich in Freiheit  

  zu leben.



11. Januar

Versuche nicht mehr, deine 

Frau zu verstehen, liebe sie 

einfach so, wie sie ist. Das ist 

das ganze Geheimnis und gilt 

auch für den Umgang mit 

dem männlichen Gegenstück. 



12. Januar

Männer und Frauen benutzen zwar 

die  sprechen 

aber ganz   

Deswegen können sie sich 

gar nicht verstehen,  

sie brauchen es 

 Aber sie können 

einen für die  

hinter den Worten verborgenen 

 entwickeln.



13. Januar

Männer und Frauen können 
nicht miteinander reden, 

aber sie können 
einander lieben –

und das geht sehr gut.  
Das sollten wir aber auch 

tun.



 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 



15. Januar

Willst du in der Beziehung 

glücklich werden, 

löse zwei Dinge auf: 

Die Angst, nicht genug 

geliebt zu werden 

und das Verlangen, 

den anderen besitzen 

zu wollen.

Willst du in der Beziehung 

glücklich werden, 

löse zwei Dinge auf: 

Die Angst, nicht genug 

geliebt zu werden 

und das Verlangen, 

den anderen besitzen 

zu wollen.



16. Januar

Liebe kann man nicht fordern.  
Tust du es trotzdem,  
ist es das Ende der Liebe,  
falls es je Liebe war.  
Liebe kann man nur schenken,  
und je mehr man verschenkt,  
desto größer wird 
die Liebe.



       
       

       
     17. 

Januar

    Die wahre Lieb
e 

    braucht n
icht ei

nmal 

  ein G
egenüb

er,  

    sondern ist
 

Ausdruck u
nseres 

  wahren Se
ins.  

 Sie ist
 frei v

om Ego.



18. Januar

Nehmen wir unser Herz in die Hand
und lieben einfach darauf los, 
dann spüren wir, wie gut uns das tut. 
Denn wir sind nicht auf der Welt, 
um geliebt zu werden, 
sondern um Liebende zu werden! 
Um dies zu werden, 
dafür ist unser Partner genau
der Richtige (wie immer er ist)!



19. Januar

          Befreie dich von Idealen und
  Vorstellungen, damit du eine Chance
   hast, der Wirklichkeit zu begegnen. 
Dies gilt insbesondere für die Vorstellung
        von einer »idealen Beziehung«. 



20. Januar

Sei dir selbst ein guter Partner. 
Erkenne und liebe dich selbst. 
Dadurch wirst du automatisch 
auch ein guter Partner 
für deinen Partner.



     
     

 Richte deine 

Aufmerksamkeit auf
 

       L
ösungen  und nicht auf 

     
 Schwierigkeiten und Probleme.  

Dies gilt i
nsbesondere

21. Ja
nuar

 für d
eine B

eziehu
ng. 



22. Januar

Erkenne die

Partnerschaft 

als Weg 

vom »Ich« 

über das »Wir« 
zum »Selbst«. 



Ein gemeinsames Wachsen 
in einer Partnerschaft 

setzt Respekt, 
Wertschätzung, 
Verständnis und 

eine gemeinsame Aufgabe 
voraus.

23. Januar



               24. Januar 

Erkenne das 
Glück des Partners 

als wichtigen Teil 
deines 

eigenen Glücks.



25. Januar

Die Achtsamkeit im Miteinander 

ist ein Schlüssel zum Glück.



              
 26. Janu ar

     Wenn eine Beziehung 

      nicht beiden in der 

    Entwicklung hilft oder     

        sogar eine notwendige  

     Entwicklung behindert,   

    hat sie keinen Sinn und   

   sollte sich auflösen.



27. Januar

Fülle täglich dein 

»Zärtlichkeitskonto« auf.



2 8 .  JA N UA R

We n n  e i n e  Tr e n n u n g    

  u n v e r m e i d l i c h  i s t , 

s o l lt e  d i e  B e z i e h u n g   

   l i e b e v o l l 

  b e e n d e t  w e r d e n .



Lasse los, was vorbei ist, um wirklich 

bereit zu sein für eine neue Beziehung. 

Es sollte keinerlei »Altlast« in die neue 

Beziehung genommen werden.  

Anderenfalls ist sie gescheitert,  

bevor sie richtig begonnen hat.

29. Januar



Löse die Angst auf,  

nicht genug geliebt zu werden,  

indem du deine  

Selbstliebe  
nicht von deinem Partner 

abhängig machst. 

30. Januar



31. Januar

Bringe Leben in euer 
.  

Dazu gehört insbesondere, miteinander zu 

teilen, was in euch 
 ist. 




